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Genossenschaft heißt Gemeinschaft, sich zusammen-

zutun, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Das Ge-

schäftsmodell der Genossenschaft und die damit ver-

bundenen Werte gibt es schon seit über 170 Jahren und 

trotzdem sind diese Grundsätze absolut modern. Wir 

stehen fest für die genossenschaftlichen Ideale Viel-

falt, Demokratie und Gemeinschaft.

Was uns ausmacht, ist unter anderem der demokrati-

sche Aufbau unserer Genossenschaft. Sie als Mitglieder 

sind Teilhaberinnen und Teilhaber unserer Bank und 

Sie entscheiden mit! Anders als bei anderen Unterneh-

mensformen kommt es bei uns nicht darauf an, mit wie 

vielen Anteilen Sie Mitglied sind. Jede Stimme ist gleich 

viel wert. Vom 7. November bis 5. Dezember entschei-

den Sie bei der Vertreterwahl wieder, wer Sie in der Ver-

treterversammlung repräsentieren und sich für Sie und 

die Belange der Mitglieder unserer Bank einsetzen soll. 

Ein zentraler Auftrag, den wir als Genossenschaftsbank haben, ist 

die wirtschaftliche Förderung unserer Mitglieder. Für uns heißt das 

auch, unseren Teil zur finanziellen Bildung beizutragen. Wir nehmen 

das 100. Jubiläum des Weltspartages zum Anlass und laden unsere 

jungen Kundinnen und Kunden am 4. und 5. November in unsere 

Filialen ein, um ihre Sparleistung mit einem Geschenk zu feiern. Mit 

spannenden Anlageprodukten, unter anderem unserem VR-Wün-

scheSparen und einem Sparplan, zeigen wir ihnen, wie vielfältig die 

Möglichkeiten zum Sparen und Geldanlegen heute sind.  

Diese und viele weitere Themen erwarten Sie in der aktuellen

Ausgabe unserer Nordschnack.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Torsten Jensen  Michael Möller

Liebe Mitglieder der VR Bank Nord,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,
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Der geschäftseigene 
3D-Drucker
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Carina Petersen und Sebastian Matthiesen

beweisen mit hörideal, wie vielfältig und 

modern Hörakustik ist. Seit Dezember 2022 

sind sie mit ihrem Fachgeschäft Teil des 

Gesundheitszentrums Am Stadion in Leck 

und haben im Juli dieses Jahres bereits 

eine zweite Filiale in Bredstedt eröffnet. 

Im eigenen Laden kann die Hörakustikmeis-

terin die Dinge nach ihren Vorstellungen um-

setzen. Immer im Fokus: die Bedürfnisse der 

Kundinnen und Kunden. „Als inhabergeführter 

Meisterbetrieb sind wir fl exibler. Wir können 

beispielsweise herstellerunabhängig arbeiten 

und alle Hörgerätemarken anbieten“, so Carina 

Petersen. „Bei allem, was wir tun, wollen wir 

das beste Klangerlebnis für unsere Kundinnen

und Kunden schaffen“, ergänzt Sebastian

Matthiesen. 

Beim Einstellen der Hörgeräte unterstützt ein 

modernes Anpassungssystem. „Das Hörgerät 

stellen wir direkt vor Ort nach den Kundenvorlieben ein“, 

erklärt die Hörakustikmeisterin. „Wir verlassen uns nicht nur 

auf die Daten aus dem Hörtest, sondern berücksichtigen 

das persönliche Empfi nden.“ Über vier Lautsprecher – zwei 

vor und zwei hinter der Kundin oder dem Kunden – werden 

verschiedene Töne direkt miteinander verglichen. So klingen 

die Hörgeräte am Ende viel natürlicher. „Manchmal liegt der 

unnatürliche Klang nur an einer ganz bestimmten Frequenz. 

Früher war es eher, als würde man mit der Schrotfl inte in 

den Wald schießen und hoffen, dass man trifft“, schmunzelt 

Sebastian Matthiesen. „Heute erreichen wir durch die Anpass-

methode zielgerichteter und kundenindividueller das Ziel.“ 

Wie sich das Hörgerät im Alltag verhält, lässt sich über ver-

schiedene Klangsituationen simulieren. So sitzt man akustisch 

plötzlich mitten in einem Restaurant oder hört einen einfah-

renden Zug und kann überprüfen, ob parallel eine Unterhal-

tung möglich ist. Oder man genießt die Feinheiten der Lieb-

lingsmusik in allen Klangfarben. Das System ist einzigartig im 

hohen Norden – die nächsten Anbieter fi ndet man erst wieder 

in Richtung Hamburg.

Genauso innovativ und lösungsorientiert be-

handelt das Duo Petersen/Matthiesen die Fer-

tigung der Ohrpassstücke. Damit diese perfekt 

sitzen, produzieren die beiden die Ohrpass-

stücke direkt vor Ort. Dazu nutzen sie einen 

3D-Drucker und medizinisches Material. Ein 

Angebot, das es in der Region sonst nicht gibt 

und das die Fertigung deutlich beschleunigt. 

„Früher mussten wir etwa zehn Tage auf ein 

Ohrstück warten“, erzählt Carina Petersen. „Mit 

unserem Drucker sind wir schneller, unabhängi-

ger und individueller und können auch Anpas-

sungen direkt vornehmen.“ Auch auf optische 

Wünsche kann hörideal eingehen. „Die meisten 

Leute bevorzugen unauffällige Ohrpassstücke“, 

berichtet Carina Petersen. „Wir haben aber auch 

schon Strasssteine verbaut.“ Und so kann aus 

einem Hörgerät ein Schmuckstück werden.

Weitere Informationen unter:

hoerideal.de

hörideal

Gehör für Ihr Leben

Sebastian Matthiesen
und Carina Petersen

hörideal

Am Stadion 1

25917 Leck

info@hoerideal.de



Der Aufsichtsrat einer Genossenschaftsbank hat vielfältige 

und anspruchsvolle Aufgaben. Er überwacht den Vorstand, ist 

aber auch wichtiger Ratgeber und muss als solcher eine hohe 

Fachkompetenz in den wichtigen Geschäftsfeldern der Bank 

sowie Verständnis für die Besonderheiten des Bankgeschäfts 

haben. Die Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an Engagement 

und Verantwortungsbewusstsein. So trägt unser Aufsichtsrat 

entscheidend zur Stabilität und zum Erfolg unserer Bank bei.

Für sein besonders herausragendes Engagement wurde 

unser langjähriger Aufsichtsratsvorsitzender Hans-Jakob 

Paulsen im Mai auf unserer Vertreterversammlung ausge-

zeichnet. Für seine Verbundenheit und die Verdienste um 

das Genossenschaftswesen erhielt er die Goldene Ehren-

nadel des Deutschen Genossenschafts- und Raiffeisenver-

bands – eine der höchsten Auszeichnungen des bundeswei-

ten Genossenschaftswesens – von Genoverband-Vorstand 

Marco Schulz überreicht. Schulz bezeichnete Hans-Jakob

Paulsen dabei als „Mann mit Tatkraft und Weitblick, der 

ein absoluter Glücksfall für die Bank war und ist.“  

Im Dienste der Mitglieder 

Unser Aufsichtsrat
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Nach 31 Jahren im Aufsichtsrat, davon 27 Jah-

re als Vorsitzender des Gremiums, verabschie-

dete sich Hans-Jakob Paulsen aus dem Amt. In 

dieser Zeit hat er die Entwicklung unserer Bank 

maßgeblich mitgestaltet. Drei Fusionen, von 

der Raiffeisenbank Bredstedt/Land eG bis zu 

unserer heutigen VR Bank Nord im Jahr 2018, 

hat er dabei begleitet und mit dafür gesorgt, 

dass wir heute gut und sicher aufgestellt sind 

und nach wie vor optimistisch in die Zukunft 

blicken. Unsere Vertreterinnen und Vertreter 

zeigten ihre Wertschätzung für seine Arbeit 

zum Abschied mit stehenden Ovationen.

Mit unserer neuen Aufsichtsrätin, Anika Paysen 

aus Niebüll, bleiben dem Gremium die Ex-

pertise im Bereich der erneuerbaren Energien 

und die Verbundenheit zur Landwirtschaft er-

halten. Die gelernte Bankkauffrau, Bankfach-

wirtin und Bankbetriebswirtin ist auf einem 

landwirtschaftlichen Betrieb in Soholm, einem 

Ortsteil von Enge-Sande, aufgewachsen. Als 

Geschäftsführerin mehrerer Bürgerwindparks 

in Risum-Lindholm und eines Direktvermark-

ters für den erzeugten Strom gehören erneu-

erbare Energien für sie zum täglichen Brot.

Den Aufsichtsratsvorsitz hat erneut ein echter 

Genossenschaftler übernommen. Der Flens-

burger Michael Kohnagel ist nicht nur seit 

2017 Aufsichtsratsmitglied unserer VR Bank 

Nord. Er ist auch Direktor des Flensburger 

Arbeiter-Bauvereins (FAB), Flensburgs ältester 

Wohnungsbaugenossenschaft. Er kennt die 

Besonderheiten des Genossenschaftswesens

und sieht die Menschen im Mittelpunkt. Man 

könnte sagen: Er lebt Genossenschaft.

Standing Ovations für 
Hans-Jakob Paulsen

v. l. n. r.: Torsten Jensen, Anika Paysen, Ellen Davids,
Michael Kohnagel, Michael Möller

v. l. n. r.: Marco Schulz und Hans-Jakob Paulsen

7 / Genossenschaft



In einer Welt im Wandel, die von Unsicherheiten geprägt ist, 

suchen viele Menschen nach Verlässlichkeit. Diese bieten 

Genossenschaften mit ihrem demokratisch aufgebauten 

Geschäftsmodell seit über 170 Jahren. Die Werte, für die 

wir als Genossenschaft stehen, sind moderner denn je. 

„Als Genossenschaftsbank verstehen wir uns als Wertegemein-

schaft. Offenheit, Toleranz, Wertschätzung und gegenseitiger 

Respekt sind von jeher Teil unseres Wertesystems“, erklärt 

unser Vorstand Michael Möller. Genossenschaftlich zu handeln, 

heißt auch, für alle da zu sein. „Bei uns ist jeder Mensch herz-

Genossenschaft – was ist denn das? 

Vielfalt, Demokratie 
und Gemeinschaft

lich willkommen. Unabhängig von der Herkunft, 

Religion oder der persönlichen Lebensweise. 

Dies gilt für unsere Kundinnen, Kunden und Mit-

glieder genauso wie für unsere Mitarbeitenden“, 

hebt Vorstand Torsten Jensen hervor. „Wir leben 

von der Vielfalt und davon, was jede und jeder 

Einzelne in die Genossenschaft einbringt.“

Als Genossenschaft ist es unser ureigener Auftrag, 

unsere Mitglieder und die Region zu fördern. Wir 

übernehmen Verantwortung und unterstützen 

Vereine und Institutionen dabei, ihre wichtige 

Arbeit zu leisten. Sie sorgen für eine starke Ver-

bindung unter den Menschen und bieten ein 

vielfältiges Angebot. „Die Gemeinschaft und der Zusammenhalt 

untereinander sind unglaublich wichtig“, so Michael Möller. 

Genossenschaft ist gelebte Gemeinschaft, denn wir handeln

nach den genossenschaftlichen Prinzipien Selbsthilfe, Selbst-

verwaltung und Selbstverantwortung: Die Mitglieder der

Bank sind gleichzeitig ihre Anteilseigner. „Unseren Mitgliedern

gehört die Bank und sie sind Teil der demokratischen Willens-

bildung“, verdeutlicht Torsten Jensen. Alle vier Jahre wählen

sie ihre Vertreterinnen und Vertreter – so auch im Herbst 

dieses Jahres (mehr dazu auf der nächsten Seite).

Der Schlüssel zur Mitbestimmung ist ein offener Austausch. 

„Um die Anliegen unserer Mitglieder wirklich aufnehmen zu 

können, kommen wir regelmäßig auf regionalen Veranstal-

tungen mit den Vertreterinnen und Vertre-

tern zusammen“, berichtet Michael Möller. 

„Im kleineren Rahmen können wir viel bes-

ser ins Gespräch kommen“, bekräftigt er. 

Ergänzend haben wir unsere Mitgliederbei-

räte eingerichtet, die die Verbindung in die 

Marktbereiche sind und Stimmungen sowie 

Wünsche für uns sichtbar machen, sodass wir 

diese in Entscheidungsfindungen berücksich-

tigen können. Getreu des wohl bekanntesten 

Zitats eines der Väter des Genossenschafts-

wesens, Friedrich Wilhelm Raiffeisen: „Was 

einer alleine nicht schafft, das schaffen viele!“

Friederike, Mitarbeiterin der
VR Bank Nord, mit ihrer Frau 

und den gemeinsamen Kindern

Die Sportpiraten
in Flensburg

Lydia und Christian, 
Mitarbeitende der
VR Bank Nord

Katharina, Anja, Jan und Timo
aus den Mitgliederbeiräten 

Flensburg, Bredstedt, Schleswig 
und Niebüll der VR Bank Nord
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Unsere Genossenschaftsbank gehört Ihnen, unseren

Mitgliedern. Als Anteilseignerinnen und Anteilseigner 

der VR Bank Nord sind Sie entscheidend für die demo-

kratische Willensbildung in unserer Genossenschaft. 

Denn alle vier Jahre rufen wir Sie auf, Ihre Vertreter-

versammlung zu wählen. Bald ist es wieder so weit: 

Wählen Sie zwischen dem 7. November und 

5. Dezember Ihre Vertreterinnen und Vertreter! 

Das Besondere an einer Genossenschaft ist, dass die Stim-

men aller Mitglieder gleich viel zählen – ganz egal, wie 

viele Anteile jemand besitzt. „Das ist sehr sozial und macht 

einen großen Unterschied zu allen Banken mit anderen 

Rechtsformen“, findet unser Vorstand Torsten Jensen. Er 

ist neben vier Aufsichtsratsmitgliedern und sechs von der 

Vertreterversammlung entsandten Mitgliedern Teil des 

Wahlausschusses, der die Vertreterwahl organisiert. 

Besonders wichtig ist dem Wahlausschuss eine hohe Wahl-

Vertreterwahl 2024 

Gelebte Demokratie 
in der VR Bank Nord

beteiligung und damit ein breit gefächer-

tes Meinungsbild. Um allen Mitgliedern die 

Stimmabgabe so einfach wie möglich zu 

machen, wird die Wahl, wie bereits 2020, on-

line durchgeführt. Auf Anforderung ist auch 

eine Briefwahl möglich. Anfang November 

bekommen Sie Ihre persönlichen Informa-

tionen zur Vertreterwahl zugeschickt.

Unser Geschäftsgebiet ist in Wahlbezirke ein-

geteilt. Die Anzahl der pro Wahlbezirk zu wäh-

lenden Vertreterinnen und Vertreter ergibt sich 

immer aus der Zahl der Mitglieder, die dem je-

weiligen Bezirk zugeordnet sind. „So ist sicher-

gestellt, dass die Interessen unserer Mitglieder 

aus allen Teilen des Geschäftsgebiets ver-

treten werden“, sagt Torsten Jensen. In unserer 

Satzung ist festgelegt, dass eine Vertreterin 

bzw. ein Vertreter 100 Mitglieder repräsentiert. 

Vertreterwahl vom 7. November 
bis 5. Dezember 2024

In der Vertreterversammlung kommen Ihre Repräsen-

tantinnen und Repräsentanten einmal im Jahr zu-

sammen und beschließen über den Jahresabschluss, 

die Dividende, Satzungsänderungen oder strukturelle 

Fragen, wie beispielsweise die letzte Fusion. Außer-

dem wählen Ihre Vertreterinnen und Vertreter den 

Aufsichtsrat, der immer auch aus Mitgliedern unserer 

Genossenschaft besteht. Und sie entscheiden über 

die Entlastung von Aufsichtsrat und Vorstand. „Als 

höchstes Gremium der Bank bildet die Vertreterver-

sammlung den demokratischen Grundstein des genos-

senschaftlichen Gedankens“, erklärt Torsten Jensen.

Nutzen Sie Ihre Stimme und bestimmen Sie, wer Ihre 

Anliegen in der Vertreterversammlung und im direk-

ten Austausch mit dem Vorstand vertreten soll.

Mitglieder

So funktioniert 
Genossenschaft

Die Mitglieder wählen Vertreterinnen und Vertre-
ter, die ihre Interessen und Anliegen vertreten. Pro 
100 Mitglieder wird alle vier Jahre eine Vertreterin 
oder ein Vertreter gewählt. 

Die VR Bank Nord besteht aus rund
40.000 Mitgliedern.
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Der Aufsichtsrat wird von der Vertreterversamm-
lung gewählt. Er überwacht die Geschäftsführung 
des Vorstandes und kontrolliert die Geschäfts-
ergebnisse. 

Der Vorstand wird vom Aufsichtsrat bestellt. Er
leitet die Bank eigenverantwortlich, vertritt sie 
nach außen und führt die Geschäfte.

Vertreterinnen und Vertreter

Aufsichtsrat

Vorstand



FinanzSchnack 

Alle Fragen rund um Geld, Bank 
und Wirtschaft einfach erklärt
Der Weltspartag steht vor der Tür und das bereits zum 100. Mal. 

Doch Sparen und Geldanlage sind nicht nur etwas für Kinder. 

Auch viele Erwachsene haben Fragen zum Thema Finanzen. Die 

wollen wir beantworten. Deshalb sprechen wir im Podcast Fi-

nanzSchnack der Volksbanken Raiffeisenbanken mit Expertin-

nen und Experten, die alles rund um Geld, Bank und Wirtschaft 

erklären – einfach, verständlich und ohne Fachchinesisch.

Unser Leiter Privatkunden, Marco Heßel, war auch mit dabei und 

hat die Fragen von Moderator Thore Ziebell zum Thema Geld-

anlage beantwortet. Dabei klären die beiden in lockerer Stim-

mung unter anderem, wie die Zinsentwicklung zustande kommt, 

warum Minuszinsen „völlig abgedreht“ waren und warum Marco 

Heßel froh ist, dass sie der Vergangenheit angehören – und sie 

räumen mit Vorurteilen über Bänkerinnen und Bänker auf.

Sie werden aber auch konkreter und besprechen, wie Expertin-

nen und Experten helfen, bei der Vielzahl von Anlagemöglich-

keiten den Überblick zu behalten und wie sie gemeinsam mit 

den Anlegenden ermitteln, welche Anlageform die richtige ist. 

Außerdem erklärt Marco Heßel, welche Bedeutung die eigene 

Risikobereitschaft für die persönliche Anlagestrategie hat, 

warum es sinnvoll ist, sein Geld auf verschie-

dene Anlageklassen zu verteilen und dass man 

bereits mit 25 Euro im Monat in die Welt der Ver-

mögensanlage einsteigen kann.

Im Podcast erläutert unser Leiter Privatkunden 

zudem, warum Gold tricky und gar nicht so 

sicher ist, wie immer gesagt wird, warum sein 

Geldwert aber trotzdem relativ stabil ist. Und 

er zeigt auf, warum Kryptowährungen zwar 

spannend sind, die VR Bank Nord trotz vorhan-

dener Expertise aber noch nicht dazu berät. Die 

beiden Gesprächspartner erklären auch, warum 

Finanz-Influencer (sogenannte „Finfluencer“) 

auf YouTube, Instagram oder TikTok gar kein so 

neues Phänomen sind und warum diese zwar 

mit Vorsicht genossen werden sollten, aber 

nicht nur schlecht bewertet werden. 

Das und vieles mehr rund um die Geldanlage 

hören Sie jetzt kurzweilig im FinanzSchnack.

Jetzt reinhören!

FinanzSchnack – der Podcast der Volksbanken 

Raiffeisenbanken in Schleswig-Holstein und 

Mecklenburg-Vorpommern. Jetzt reinhören auf 

Spotify, Apple Podcast oder Deezer.

12 / Finanzielle Bildung

v. l.: Marco Heßel und Thore Ziebell



Jugendpark Schlachthof

Ort der Vielfalt und
der Demokratie

15 / Aktuelles

Der BMX- und Jugendpark Schlachthof in der Flens-

burger Nordstadt ist eine feste Institution in der Stadt. 

Dahinter stehen der Verein Sportpiraten Flensburg e. V. 

und „Piraten-Kapitän“ Dirk Dillmann. Der Jugendpark 

Schlachthof ist Freizeitangebot und außerschulischer 

Lernort. Auf 10.000 m² finden sich Rampen für BMX 

und Skateboards, ein riesiger Parcours aus Erdhügeln, 

eine kleine Bahn für Laufräder, ein Basketball- und ein 

Fußballplatz sowie ein Platz für Fitness und Parkour. 

„Wir arbeiten hier nach dem Partizipationskonzept“, er-

klärt Dirk Dillmann. Der Jugendpark Schlachthof wird 

von jungen Teamern betreut. Die hauptamtlichen Sport-

piraten begleiten die jungen Menschen und strukturie-

ren die Abläufe. „Die Kinder und Jugendlichen geben 

den Ton an“, verdeutlicht Dillmann. „Und wir fördern ihr 

Engagement, fordern es aber auch.“ 

Mehr Informationen zur Arbeit der 

Sportpiraten und dem Jugendpark 

Schlachthof auf

sportpiraten.com
Instagram: @sportpiraten

 Werftstraße 40

 24939 Flensburg

Wer zum Beispiel kein eigenes Rad hat oder sein 

Bike vergessen hat, kann sich am Verleihcontai-

ner für einen Euro pro Stunde Material leihen. 

„Und wenn das nicht möglich ist, können die Kids 

kleinere Hilfsdienste übernehmen“, so Dirk Dill-

mann. Wer sich als Teamer einbringen möchte, 

nimmt zunächst an einem Erste-Hilfe-Kurs teil. 

„Je älter die Kinder werden, umso mehr Aufga-

ben können sie übernehmen“, erklärt Dillmann.

Die Kinder und Jugendlichen lernen, Verantwor-

tung zu übernehmen. So gilt zum Beispiel die 

feste Regel: „Erst fegen, dann fahren.“ Die jungen 

Leute kümmern sich selbst um die Sauberkeit auf 

dem Gelände. Aber sie geben ihre Qualifi kation 

auch an andere weiter, führen Workshops durch 

und unterstützen sich gegenseitig. „Die jungen 

Menschen sind die Fachkräfte vor Ort“, sagt Dirk 

Dillmann. „Unsere Jugendlichen haben sogar 

schon Uni-Seminare gehalten und angehenden Lehrkräften ihr 

Wissen vermittelt“, lächelt er sichtlich stolz. 

Das vielfältige Engagement der Sportpiraten fi nden wir als

VR Bank Nord absolut unterstützenswert und haben den Ver-

ein und vor allem den Jugendpark Schlachthof deshalb mit 

einer Spende gefördert. Das Geld hat der Schlachthof sinnvoll 

eingesetzt. Unter anderem haben die Sportpiraten im Juli das 

„FLINTA Pirates Camp“ durchgeführt. FLINTA steht für Frauen, 

Lesben, inter, nicht-binäre, trans und agender Personen. An 

drei Tagen fand ein Camp für BMX, Skateboard und Roller-

skates mit vielen Workshops und Coachings statt. „Dabei ging 

es vor allem um eine gute Zeit und die Gemeinschaft unter 

den Teilnehmenden“, erzählt Dirk Dillmann. 

Außerdem gibt es seit diesem Sommer eine Servicestation für 

Fahrradreparaturen auf der Anlage. Jetzt können Besuchende

unabhängig von den Öffnungszeiten den Luftdruck ihrer 

Reifen prüfen und Fahrräder, Kinderwagen, Rollstühle oder 

BMX-Räder reparieren.

Dirk Dillmann



Wir feiern

100 Jahre Weltspartag
Am 4. und 5. November feiern wir den Welt-

spartag in unseren Filialen und haben tolle 

Geschenke für unsere jungen Kundinnen und 

Kunden vorbereitet.

Es gibt ihn seit genau 100 Jahren: den Welt-

spartag in der letzten Oktoberwoche. Der 

ursprüngliche Gedanke bei der Einführung 

war es, Kinder an das Sparen zu gewöhnen 

und einen Beitrag zur fi nanziellen Bildung zu 

leisten. Aber auch Erwachsene können den 

Weltspartag zum Anlass nehmen, ihre Geld-

anlagen auf eine vernünftige Streuung zu 

überprüfen.

Unseren Auftrag zur fi nanziellen Bildung 

von Kindern und Jugendlichen nehmen wir 

auch heute noch sehr ernst. Doch nicht nur 

das Leben hat sich in den letzten 100 Jahren 

verändert. Es gibt vielfältige Möglichkeiten, 

die das klassische Sparen auf dem Sparkonto 

ergänzen. „Auf unseren Social-Media-Kanä-

len informieren junge Kolleginnen und Kollegen 

regelmäßig über Finanzthemen“, berichtet Erk 

Boysen, Marktbereichsleiter für Niebüll und 

Bredstedt. „Das machen sie ganz verständlich 

und kurzweilig, sodass wirklich alle etwas mit-

nehmen können und hinterher schlauer sind.“

Wie bei den Erwachsenen gilt es bei den jungen 

Menschen, Ziele und Wünsche zu erkennen und 

dafür zu sorgen, dass sich die Geldanlage für sie 

rentiert. „Auch bei unseren jungen Kundinnen 

und Kunden geht es darum, eine vernünftige 

Streuung zu erarbeiten,“ erklärt Erk Boysen. „In 

jungen Jahren schauen wir, dass das Taschen-

geld kurzfristig zur Verfügung steht und größere 

Geldgeschenke beispielsweise zum Geburtstag 

oder zur Konfi rmation längerfristig angelegt 

sind, um damit größere Wünsche zu erfüllen.“ 

Wir wollen unseren jungen Kundinnen und Kun-

den frühzeitig zeigen, wie vielfältig Geldanlage 

sein kann. Zum 100. Jubiläum des Weltspartags 

haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht:

VR-WünscheSparen

Für unser VR-WünscheSparen* 

bieten wir in diesem Jahr 3,0 % 

Zinsen p.a. bei einer Laufzeit von 

zwei Jahren.

100 Jahre Weltspartag –

am 4. und 5. November 2024

* mindestens 500 Euro, maximal 2.500 Euro Anlage-
betrag pro Kundin oder Kunde; Angebot gültig bis 
15.11.2024; Altersbegrenzung bis einschließlich 17 Jahre
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Erster Union-Sparplan

Wer bis zum 31.12.2024 seinen 

oder ihren ersten Sparplan in 

Fonds/Fondslösungen von Union 

Investment abschließt, erhält

In-Ear-Kopfhörer von Teufel. 

Bredstedt

Flensburg  

Husby  

Jübek  

Langenhorn

Leck

Niebüll

Satrup

Schaffl und

Schleswig

Süderlügum

Tarp

Risum-Lindholm

Silberstedt

Sörup

Wees

Spartag am Montag, 4.11.2024 in: Spartag am Dienstag, 5.11.2024 in:

Finanzthemen einfach 

erklärt auf Instagram:

@vrbanknord

Zinsen p.a. bei einer 

Laufzeit von zwei 

Jahren mit unserem 

VR-WünscheSparen*

3 %



Hallo, ich bin Nordbert!

AKTIONEN MIT DEM JUGENDCLUB 2025

Wir sind für dich da
Lisa und Eyleen planen die 
Ausfl üge und Veranstaltungen 
für die VR Nordlichter und sind 
deine Ansprechpartnerinnen für 
alle Fragen rund um unseren 
Jugendclub.

Lisa Hansen (links)
lisa.hansen@vrbanknord.de
04661 9388-3732 

Eyleen Werner (rechts)
eyleen.nicole.werner@vrbanknord.de
04621 5478-3017

Ich bin der Leuchtturm der VR Nordlichter.

Seit diesem Sommer trefft ihr mich auf den 

Festen und Veranstaltungen der VR Bank.

Meistens habe ich Bonbons und Tattoos 

dabei. Ich mache auch gerne Fotos mit euch. 

Habt ihr schon gesehen, dass ich eine 

richtige Leuchte in meinem Kopf habe? 

Ich freue mich, euch auf den nächsten

Veranstaltungen der VR Bank zu treffen. 

Vielleicht sehen wir uns schon bald 

auf der Niebüll-Messe, die vom 25. bis

27. Oktober 2024 stattfindet.

Familientheater „Der Lebkuchenmann" 
Sonntag, 1. Dezember, 16:00 Uhr, Stadttheater Flensburg

Kinder in Begleitung Erwachsener. Kinder haben freien Eintritt.

Erwachsene zahlen 5 Euro pro Karte. 

Jetzt anmelden unter:
vrbanknord.de/lebkuchenmann

Für 2025 planen wir wieder tolle neue Veranstaltungen für 

euch. Freut euch auf Keramik bemalen, Legoland, Lasertag, 

Barfußpark, Kino, Theater und mehr.
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Jetzt Newsletter abonnieren und
auf dem Laufenden bleiben »

vrbanknord.de/nordlichter



Energetisch sanieren, renovieren, modernisieren

Durchblick im Förderdschungel

„Wir bewerten gemeinsam, ob eine

Einzelmaßnahme sinnvoll ist oder ob

eine Energieberatung zielführender

sein könnte.“

Die Zeiten ändern sich und die Ansprüche an das eigene Zuhause 

auch. So stehen nicht nur regelmäßig sogenannte Schönheitsre-

paraturen an; Häuser und Wohnungen sollten auch auf dem neu-

esten technischen und energetischen Stand gehalten werden. 

Schönheitsreparaturen umfassen hauptsächlich Renovierungs-

arbeiten. Sie beseitigen Alltagsspuren an Wänden oder Böden. Es 

geht also um eine frische Wandfarbe oder einen neuen Boden-

belag. Eine Renovierung trägt zum Werterhalt Ihrer Immobilie 

bei, vor allem aber verbessert sie die Wohnqualität.

Etwas komplizierter und kostspieliger sind größere Modernisie-

rungen, wie der Einbau eines neuen Bades oder ein barrierefreier 

Umbau des Hauses. „Zur Modernisierung zählen aber auch alle 

Maßnahmen der energetischen Sanierung“, erklärt Sünje Laak-

mann. Sie ist Immobilienfi nanzierungsexpertin und Teil unseres 

Teams für Baufi nanzierung. Das Team hilft bei allen Fragen rund 

um die Immobilienfi nanzierung. Dazu gehören neben der Finan-

zierung von Neubauten oder einem Hauskauf auch alle Maßnah-

men zur Modernisierung Ihres Eigenheims – und eben auch alles 

rund um die energetische Sanierung.

„Das Ziel einer Modernisierung ist, eine Immobilie nachhaltig auf 

den neuesten Stand zu bringen und möglichst auch die Energie-

effi zienz zu erhöhen, also den Strom- und Wärmeverbrauch zu 

senken“, so Sünje Laakmann. Dazu zählen unter anderem Dach- 

oder Fassadendämmungen und die Erneuerung von Fenstern 

und Außentüren. Aber auch die Installation von Photovoltaik-

anlagen, einer Solarthermieanlage oder die Modernisierung der 

Heizung können Teil einer energetischen Sanierung sein. 

„Wir bewerten gemeinsam mit unseren Kun-

dinnen und Kunden, ob eine Einzelmaßnahme 

sinnvoll ist oder ob eine Energieberatung ziel-

führender sein könnte“, erklärt Sünje Laakmann. 

Energieeffi zienzexpertinnen und -experten 

erstellen dann einen individuellen Sanierungs-

fahrplan, anhand dessen genau zu erkennen ist, 

welche Maßnahmen ergriffen werden sollten, 

damit das Eigenheim energetisch gut aufgestellt 

ist. Für Hausbesitzer erhöht sich dadurch oft der 

Förderzuschuss um 5 %.

Sowohl die Energieberatung als auch energe-

tische Investitionen werden mit Fördermitteln 

bezuschusst. „Da kommen wir ins Spiel“, sagt 

Sünje Laakmann. „Wir haben den Überblick 

im Förderdschungel, beraten zu staatlichen 

Fördermöglichkeiten und fi nden die passende 

Finanzierung für unsere Kundinnen und Kunden.“ 

Dafür wurden wir sogar schon mehrfach aus-

gezeichnet: Die DZ BANK bescheinigt uns eine 

verlässliche und kompetente Partnerschaft mit 

unseren Kundinnen und Kunden und eine be-

sonders hohe Qualität und Kompetenz bei der 

Beratung zu öffentlichen Fördermitteln.

Kontakt:

vrbanknord.de/baufi 

baufi @vrbanknord.de

effi zienz zu erhöhen, also den Strom- und Wärmeverbrauch zu 

senken“, so Sünje Laakmann. Dazu zählen unter anderem Dach- 

oder Fassadendämmungen und die Erneuerung von Fenstern 

und Außentüren. Aber auch die Installation von Photovoltaik-

anlagen, einer Solarthermieanlage oder die Modernisierung der 

Heizung können Teil einer energetischen Sanierung sein. 

Kontakt:

vrbanknord.de/baufi 

baufi @vrbanknord.de
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Was könnt ihr gewinnen?

Gewinnt einen Zuschuss für euer nachhaltiges Projekt.

Wer kann sich bewerben?

Alle Kindertagesstätten, Schulen und Jugendclubs in

unserem Geschäftsgebiet können sich bewerben. 

Wichtig: Ihr müsst spendenberechtigt sein.

Mit welchen Projekten könnt ihr euch bewerben?

Viele kleine Schritte ergeben den Weg, deshalb fördern wir

Projekte, die Bewusstsein für Nachhaltigkeit schaffen, die

die Welt im Alltag nachhaltiger gestalten oder die zum

Umdenken anregen. Ökologische oder soziale Projekte,

Beete, Wasserläufe - eurer Kreativität sind keine Grenzen

gesetzt! Wichtig ist, dass euer Projekt bis Ende Oktober

2025 umgesetzt werden kann. 

Wie könnt ihr euch bewerben?

Zeigt uns, wer ihr seid und was ihr geplant habt: Ladet auf

vrbanknord.de/heldenderzukunft ein kurzes Video (max.

eine Minute) hoch, das euer Projekt vorstellt. Außerdem

brauchen wir euren Nachweis zur Spendenberechtigung. 

Wie ist der Ablauf und bis wann könnt ihr euch bewerben?

Gute Ideen brauchen ihre Zeit. Diese geben wir euch, um 

eure Gedanken zu sammeln, ein Projekt auszuarbeiten 

und alles in ein Video zu verpacken. 

Einreichungsschluss: 31. Dezember 2024

Direkt zur Anmeldung

Nachhaltigkeits-

wettbewerb

Ablauf

1. Bewerbungseingang
Bewerbungsschluss ist am

31.12.2024.

2. Jurysitzung
Am 9. Januar 2025 trifft sich die Jury, 

um die Gewinnerinnen und Gewinner 

festzulegen. Die Jury besteht aus fünf 

Auszubildenden und Mitarbeitenden 

der VR Bank Nord.

3. Preisverleihung

Sobald die Preisträger feststehen, 

folgen die große Siegerehrung

und die Übergabe der Fördergelder, 

damit die Projekte schnell

Wirklichkeit werden können.

Bei uns als Genossenschaftsbank stehen die Menschen in unserer

Region und eine gute Lebensqualität vor Ort im Mittelpunkt.

Unter dem Motto „Helden der Zukunft“ wollen wir Kinder und

Jugendliche dabei unterstützen, sich mit nachhaltigen Themen

zu beschäftigen und fördern ihre Projekte mit einer Gesamt-

summe von 20.000 Euro.

Helden der Zukunft

Eure Ansprechpartnerin für Rückfragen:

Lisa Hansen
Tel.: 04661 9388-3732

Mail: lisa.hansen@vrbanknord.de
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SOLIDARITAET

ZUR TEILNAHME gehen Sie auf die Internetseite

vrbanknord.de/nordschnack-gewinnspiel
und geben Sie dort das Lösungswort sowie Ihre 

Daten ein. Gerne können Sie das Lösungswort auch 

in Ihrer Filiale gemeinsam mit unseren Mitarbeiten-

den online einreichen.

Mitarbeitende der VR Bank Nord und ihre Angehörigen

dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

EINSENDESCHLUSS IST DER 15.11.2024

Viel Glück! 

In dieser Ausgabe verlosen wir einen Gutschein für 

Das James Hotel in Flensburg im Wert von 500 Euro. 

Erleben Sie eine besondere Auszeit, erholen Sie sich 

im Spa-Bereich und genießen Sie die kulinarische 

Vielfalt in einem der vier Restaurants.  
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Verwöhnmomente

Gewinnspiel

1 2 3 54 6 7 8 9

Gewinnen

Sie einen Gutschein

im Wert von 500 Euro 

für Das James.

10 11 12



Wir stehen für

Vielfalt, Demokratie

und Gemeinschaft.

Genossenschaftlich heißt, für alle da zu sein.
Bei uns ist jeder Mensch willkommen. Offenheit, 
Toleranz, Wertschätzung und gegenseitiger
Respekt sind Teil unseres Wertesystems.

Wir unterstützen die Sportpiraten in Flensburg.

vrbanknord.de


